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Jungen 19 Kreisliga Vorrunde

VfR Wiesbaden IV : VfR Wiesbaden V 
Donnerstag, 21.09.2023, 18:30 Uhr

Baschab, Gawron und Celebi bleiben gegen den VfR 
Wiesbaden V ungeschlagen

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Baschab / Gawron
gegen Hummrich / Hey. Das war ein souveräner Sieg. Celebi / Obucina holten danach mit einem 18:
16, 11:7, 6:11, 11:8 gegen Lehnhardt / Schützel einen Punkt für ihr Team. Einen langen Atem hatten
die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Emilia Baschab gelang es, Moritz Hey
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Lukas Gawron hatte seinen Gegner Felix Hummrich beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass
er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Beim folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Nils Schützel zeigte Furkan Celebi seinem Gegner die Grenzen auf. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Daris Obucina gegen Felix
Lehnhardt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfR Wiesbaden IV und des VfR
Wiesbaden V. Emilia Baschab gelang es, Felix Hummrich im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg.
Lukas Gawron gewann dann sein Spiel gegen Moritz Hey überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach verlorenem ersten Satz drehte
Furkan Celebi das als ausgewogen eingestufte Match gegen Felix Lehnhardt und gewann in vier
Sätzen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 8 Punkte, Auswärtsteam 1 Punkte. Beim 3:1-Erfolg von Daris Obucina gegen Nils
Schützel ging nur Satz 1 verloren.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfR Wiesbaden IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC RW 1921 Biebrich II am 26.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des VfR Wiesbaden V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
30.09.2023 gegen den TuS 1883 Nordenstadt II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden IV

Doppel: Baschab / Gawron 1:0, Celebi / Obucina 1:0 
Einzel: E. Baschab 2:0, L. Gawron 2:0, F. Celebi 2:0, D. Obucina 1:1 

 VfR Wiesbaden V
Doppel: Hummrich / Hey 0:1, Lehnhardt / Schützel 0:1 
Einzel: F. Hummrich 0:2, M. Hey 0:2, F. Lehnhardt 1:1, N. Schützel 0:2


